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Am vergangenen Mittwoch lud die Abteilung 
Biathlon des WSV Oberhof 05 zur traditionellen 
Saisonauswertung ins das Vereinszimmer 
„Klappscheibe“ im Oberhofer Schlossberghotel ein. 
Neben den Sportlern der Altersklassen 11 bis 
Junioren und ihren Trainern erschien auch der 
kürzlich beim Thüringer Verbandstag gewählte 
Sportwart Biathlon, Sven Fischer sowie 
Sportdirektor Karl-Heinz Wolf. 
 
Zunächst gaben die Trainer einen kurzen Rückblick 
auf die vergangene Sommersaison und die 
Höhepunkte der letzten Wochen, den RWS - Cup für 
die Sportler der Altersklassen 12 bis 15 und den 
LAPUA - Nordcup für die älteren Athleten. 
Dabei wurden noch einmal die guten Leistungen der 

jungen Biathleten beim RWS - Cup hervorgehoben. So holten zum Beispiel die fünf gestarteten Sportler 
aus der Trainingsgruppe von Herbert Wiegand dreimal Gold, dreimal Silber und einmal Bronze in den 
Einzeldisziplinen. Weitere Medaillen erkämpften die Schützlinge von Gerd Haucke, und auch in der 
Mannschaftswertung im Schießen ging ein kompletter Medaillensatz nach Thüringen. Besonders wichtig 
war es nach den Worten von Gerd Haucke, dass man die Konkurrenz nun gesehen habe und feststellen 
konnte, dass man auf die kommende Wintersaison gut vorbereitet sei. 
 
Die Sportler der Altersklassen 16 bis 18 nutzten die Gelegenheit, sich beim heimischen LAPUA - Nordcup 
der Konkurrenz der anderen Landesverbände zu stellen. Trotz der guten Leistung einzelner Sportler wie 
Maximilian Janke (Jugend 16), der den Gesamtsieg in seiner Altersklasse holen konnte, musste 
Landestrainer Hartmut Gollhardt feststellen, dass es bis zum Beginn der Wintersaison noch einiges zu tun 
gebe.  
 
Nach dem Dank des Abteilungsleiters Biathlon, Hans-Gert Jahn, an die Aktiven und Trainer ergriff 
Sportdirektor Karl-Heinz Wolf das Wort. Auch er dankte allen für ihre Einsatzbereitschaft in der 
Sommersaison und ermahnte die Sportler, in sich zu gehen und jeder für sich selbst zu prüfen, was bis 
zum Winter noch zu verbessern sei. 
Er überbrachte den Beschluss des Präsidiums, denjenigen Sportlern, die ihre individuelle Zielstellung erfüllt 
hatten, einen Anteil der gezahlten Selbstbeteiligung für Wettkämpfe und Trainingslager zurückzuzahlen. 
Sehr erfreut zeigte er sich darüber, dass acht Sportler die Zielstellung erfüllt haben und drei nur knapp 
darunter lagen.  
 
Folgende Sportler konnten ihre individuelle Zielstellung erfüllen: 
Lisa Voigt  Stefan Eisele  Maxi Hörold  Julia Bartholmes 
Maximilian Janke Lucas Fratzscher Florian Hollandt Christina Eisele 
 
Knapp die individuelle Zielstellung verfehlt haben: 
Nicola Memm  Christian Georgi Julia Bartholomé 
 
Im Anschluss an die Ehrung der erfolgreichen Sportler ergriff der neugewählte Sportwart Biathlon, Sven 
Fischer, das Wort. Er betonte die Wichtigkeit, den Biathlon-Sport zu erhalten - dafür brauche man den 
Nachwuchs dringend. Außerdem solle man den Sport aus eigenem Antrieb und nicht auf Druck der Eltern 
betreiben. Sven Fischer bot den Nachwuchssportlern an, sie zu unterstützen und an den Erfahrungen, die 
er in seiner langen Sportlerlaufbahn sammeln konnte, teilhaben zu lassen. 
 


